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HSG Siebengebirge verpasst Aufstieg
HSG Siebengebirge Volleyballer beenden Saison als Tabellenzweiter
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Trainerteam auch weiterhin an der Seitenlinie
Marcus Voike und Stefan Behr-O’Hara
werden für den TuS 05 Oberpleis auch in Zukunft das Landesliga-Team betreuen

Die HSG Siebengebirge, bisher
ungeschlagen in der Bezirksklas-
se 2 Mixed, traf im vorletzten
Heimspiel auf den Tabellenzwei-
ten, TV Oberbantenberg. Mit ei-
nem Sieg hätte die HSG den Auf-
stieg in die Bezirksliga vorzeitig
sichern können. Doch es kam
anders: Die HSG verlor überra-
schend mit 1:3 (22:25, 25:18,
15:25, 17:25).
Die Starting Six der HSG Sieben-
gebirge, bestehend aus Toni Kühl

und Sebastian Gunreben in der
Mitte, Henning Wegmann und
Kathi Cerkasski auf Außen, Pia
Waeser als Diagonalspielerin und
Sigi Rötzel als Zuspielerin. Sie
kämpften hart, konnten jedoch
nicht gegen die stark aufspielen-
den Oberbantenberger bestehen.
Im letzten Saisonspiel traf die HSG
auf den Tabellendritten, TuS Schla-
dern. Der Ausgang dieses Spiels
hatte keinen Einfluss mehr auf die
Platzierungen: HSG Siebengebir-

ge blieb Tabellenzweiter, während
TuS Schladern auch bei einem Sieg
Dritter blieb. Trotz dieser Tatsa-
che zeigte die HSG erneut Schwä-
chen und verlor auch dieses Spiel
mit 1:3.
In der Starting Six spielten
diesmal Toni Kühl und Sebastian
Gunreben in der Mitte, Tobias
Weber und Kathi Cerkasski auf
Außen, Pia Waeser als Diagonal-
spielerin und Pamela Vallejos de
Seyedan als Zuspielerin. Im Ver-
lauf des Spiels gab Holger Rosen-
ke sein Debüt als Außenangreifer
und Christina Thesing kehrte nach
langer Verletzungspause für Ka-
thi Cerkasski ins Feld zurück. Trotz
einer insgesamt homogenen
Teamleistung konnte die HSG dem
überragenden Einzelspieler von
TuS Schladern, der die meisten
Punkte für seine Mannschaft er-
zielte, nicht genug entgegenset-
zen.
Trainer und Coach Sebastian Gun-
reben zeigte sich trotz der beiden
Niederlagen zum Ende der Saison
zufrieden: „Unser Saisonziel, das
wir vor einem Jahr festgelegt hat-
ten, war unter die ersten drei Plät-
ze zu kommen. Das haben wir sehr
gut erreicht.“ Die HSG Siebenge-

birge ist personell so gut aufge-
stellt, dass sie in der kommenden
Saison zwei Mannschaften mel-
den wird. „Wir freuen uns auch
weiterhin über jede neue
Spieler*In, die uns unterstützt“,
ergänzt Kathi Cerkasski.
Die HSG Siebengebirge blickt op-
timistisch in die Zukunft und freut
sich darauf, in der nächsten Sai-
son mit zwei Teams an den Start
zu gehen.
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(bk) Oberpleis. Der TuS 05 Ober-
pleis freut sich, bereits zum Sai-
sonende 2023/2024 verkünden
zu können, dass das gesamte

Trainer- und Betreuerteam der
ersten Mannschaft rund um
Marcus Voike und Stefan Behr-
O´Hara ihre Arbeit beim TuS
auch in der kommenden Saison
2024/25 fortsetzen werden. Die
erfreuliche Entwicklung der
Mannschaft und das gute Ab-
schneiden in der zurückliegen-
den Saison sind die Bestätigung
für die herausragende Arbeit,
die das gesamte Trainerteam

leistet. „Wir freuen uns auf die
weitere Zusammenarbeit und
konnten die Saison mit einem
Sieg im letzten Spiel gegen den
FSV Neunkirchen-Seelscheid
beenden“, so Andy Wind, Sport-
licher Leiter des TuS 05. Die Sai-
son in der Landesliga schließt
der TuS 05 damit auf dem vier-
ten Tabellenplatz ab. Dies ge-
lang zuletzt in der Saison 2018/
2019, nach dem eine Saison

zuvor sogar der zweite Platz
erspielt werden konnte. Und
auch in der Zweiten herrscht
Kontinuität auf der Trainerbank.
Tim Görgens wird den gemein-
samen Weg mit dem TuS
ebenfalls fortsetzen. „Auch hier
freuen wir uns, dass eine wich-
tige Personalie an Bord bleibt“,
so Wind.
Das letzte Spiel der „Zweiten“
in der Kreisliga B ging am ge-
gen den ASV Sankt Augustin nur
knapp mit 0:1 verloren. Auch
wenn die TuS-Reserve einem
Abstieg aus der Kreisliga B,
Staffel 2, entgangen ist, sieht
der Sportliche Leiter für die
kommende Saison durchaus Luft
nach oben.


